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Aktion „5 vor 12 im Hamburger Süden“ am Sonntag, den 13.09.2009 - 5 vor 12:  
kleine FREIZEIT- DEMO IN DEN GRÜNEN OSTEN – Treffpunkt: Ecke Kornweide/ 
Finkenriek  (Parkplatz Eingang Friedhof) - 21109  AS-Wilhelmsburg Süd 

FERNSTRASSEN ZERSTÖREN 
FREIZEIT und NAHERHOLUNG 

 

 

 

 

Pferdewiesen an der Hochhaussiedlung 
 

Als Insel der Gegensätze präsentiert sich 
Wilhelmsburg sowohl am westlichen 
Hafenrand als auch im Grünen Osten. 
 

Besucher äußern sich immer wieder 
überrascht über die Vielfalt der Elbinsel, 
den weiten Blick, die grünen 
Kulturlandschaften und den hohen Wert 
für Freizeit, Sport und Naherholung. 
 

Zentralstädtisch gelegen und mit nur 
50000 Menschen auf 35 Km² (Vergleich 
Ottensen: 33000 Einwohner auf 3 Km²) 
wecken die großen Flächenpotentiale 
aber auch Begehrlichkeiten ganz anderer 
Art. 

 

Pferdesport hat eine lange Tradition auf der Elbinsel. Neben dem rührigen Reit-und Fahrverein ist die 
Wilhelmsburger Traberzucht weit über Hamburgs Grenzen bekannt und international erfolgreich. 
 

Immer mehr Besucher aus ganz Hamburg erkunden die Insel zwischen dem Alten Elbtunnel und der 
Bunthaus Spitze. Zwischen Spreehafen, dem quirligen Reiherstiegviertel, Wilhelmsburger Dove-Elbe, 
Mühle Johanna, dem Museum der Elbinsel und Naturschutzgebiet Heuckenlock lernen sie einen 
Stadtteil kennen, den sie bisher mehr als Problemzone am Hafenrand im Kopf hatten.  
 

Die Einwohner sind von den Qualitäten ihrer Insel schon immer überzeugt: Segeln auf der Elbe, 
Rudern auf den Kanälen, Sommer im Park und in lauschigen Gärten. Hamburgs beste Skaterstrecke 
liegt östlich der Autobahn. Am 20.9. ist ein großes Fahrradfest geplant und wird die „Fahrradstadt 
Wilhelmsburg“ aus der Taufe gehoben.  
 

Das sind die Potentiale, die wir mit dem „Sprung über die Elbe“ verbinden. Viel zu schade zum 
Stapeln von immer höheren Containergebirgen und als Planungsraum für neue Fernstraßen und 
Autobahnen, von denen sich Hamburg nördlich der Elbe schon lange verabschiedet hat. 
 

Wie in Eppendorf, Eimsbüttel und Ottensen gibt es auch für die Elbinsel nur eine Zukunft, wenn die 
AUTOBAHNPLÄNE VOM TISCH sind.  


